
 

 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. 
S. 547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.07.2019 
(GV. NRW. S. 377), hat die Universität Duisburg-Essen fol-
gende Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Environ-
mental Toxicology an der Universität Duisburg-Essen vom 
06.10.2011 (VBl. Jg. 9, 2011 S. 745 / Nr. 103), zuletzt ge-
ändert durch die erste Änderungsordnung vom 15.06.2015 
(VBl. Jg. 13, 2015 S. 331 / Nr. 77), wird wie folgt geändert: 

1. In § 1 Abs. 2 Satz 3 wird der Wortlaut „sowie eine“ er-
setzt durch den Wortlaut “sowie praktische Kenntnisse 
in biologische und/oder analytischen Labormethoden 
und eine zum Bachelor Biologie oder Chemie (Univer-
sität Duisburg-Essen) äquivalente“. 

2. Anlage 1, Zeile MA-EnviTox-2 Environmental chemistry 
wird wie folgt geändert: 
a) In der Spalte Lehrveranstaltungen wird der Wortlaut 
„2.2 Geochemistry of soil and sediments“ ersetzt durch 
den Wortlaut „2.2 Contaminants: Sources and Pa-
thways“. 
b) In der Spalte Veranstaltungsart wird die Buchsta-
benfolge „VO/SE“ ersetzt durch die Buchstabenfolge 
„ÜB“. 
c) In der Spalte Semesterwochenstunden wird die Zif-
fernfolge „2+1“ ersetzt durch die Ziffer „2“. 
 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – Amtli-
che Mitteilungen in Kraft. 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrates 
der Fakultät für Biologie vom 22.08.2019. 

Duisburg und Essen, den 13. Oktober 2019 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

Jens Andreas Meinen 
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